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Berichte 1. Mannschaft 

2. Runde 

In der 2.Runde der BMM hatte Wildau1 Heimrecht und empfing die 5.Mannschaft 
vom Großverein Weiße Dame aus Charlottenburg. Wildau war Favorit. Zudem trat 
WeDa5 mit 3 Ersatzleuten an und ließ sogar ein Brett frei. 
Profiteur des kampflosen Punktes war Detlef Schröder, der sich über das Geschenk 
freuen konnte, andererseits auch einen langweiligen Vormittag hatte. 

Am 2. Brett konnte Kuckel mit Weiß nach einem Lapsus seines Gegners erst die 
Qualität gewinnen und anschließend die Partie locker nach Hause bringen.  

Auch Schiller, der zuletzt noch gefehlt hatte, war klar besser als sein Gegenüber.    
Er schob die Stellung zu, opferte einen Springer auf h2 und gab der weißen Majestät 
den Gnadenstoß.  

Lange zu kämpfen hatte Matthias Nabel, dessen Stellung lange ausgeglichen war. 
Bei besserer Zeit hatte er dann letztendlich doch den besseren Überblick und siegte 
im Endspiel.  

Schlechter sah es an den hinteren Brettern aus.  

Andreß kam mit seiner Orang-Utan-Eröffnung nicht klar und verlor. Haderte dann 
anschließend über die Eröffnungstheorie aber das half ja nichts mehr. 

Unangenehm überraschte diesmal auch Gronau, der versuchte irgendwas am 
Königsflügel zu bejucken. Das blöde war bloß, das er sich dabei selbst matt setzen 
ließ...  

Ganz hinten musste auch unser Senior Kujawa kämpfen und es sah nach einem 
Verlust aus. Glücklicherweise für uns verfolgte sein noch älterer Gegner eine völlig 
verfehlte Endspielstrategie und Werner konnte das Blatt wenden und siegte. 

Horst Stahl als Teamleiter machte dann den Sack zu. Er ließ die Gegnerin in eine 
Falle tappen und war dann ziemlich gnadenlos in der Ausnutzung des 
Materialvorteils. 

Wildau1 gewann damit standesgemäß gegen WeDa5 mit 6:2 und bleibt Tabellen 
erster in Staffel 2.4. Die schwächsten Gegner sind jetzt allerdings auch weg!  

 


